
Weihnachtsspiel: Letzte
Rollen und Probenbeginn

Schorndorf.
Noch sind interessante Rollen fürs Weih-
nachtsspiel der Kinderkirche der Stadt-
kirchengemeinde frei. Am Sonntag, 20.
November, ist die Ausgabe der noch letz-
ten offenen Rollen im Rahmen des um 10
Uhr beginnenden Kindergottesdienstes
im Martin-Luther-Haus. Probenbeginn
ist dann gleich im Kindergottesdienst.
Kinder im Alter von fünf bis zwölf Jah-
ren sind eingeladen zur Kinderkirche
und zum Mitmachen beim Weihnachts-
spiel. Die Aufführung ist am 18. Dezem-
ber im Rahmen der Kinderkirchweih-
nachtsfeier in der Stadtkirche.

Infos über Chancen des
zweiten Bildungsweges

Schorndorf.
Am Montag, 21. November, um 19.30 Uhr
informiert die Agentur für Arbeit im Fa-
milienzentrum in der Karlstraße 19,
zweites Obergeschoss, über die berufli-
chen Aufstiegschancen nach einer dualen
Berufsausbildung. An diesem Abend er-
zählen junge Leute über ihre Ausbil-
dung, ihren beruflichen Aufstieg und
ihre beruflichen Erfolge. Firmenvertre-
ter aus der Region Schorndorf zeigen zu-
sammen mit den Berufsberatern die Kar-
rierechancen in den Betrieben und die
Chancen des zweiten Bildungsweges auf.

Bezirksarbeitskreis Frauen:
Adventliche Einstimmung

Schorndorf.
„Beflügelt und beglückt – Es müssen
nicht Männer mit Flügeln sein“: Zur Ein-
stimmung in den Advent lädt der Be-
zirksarbeitskreis Frauen im evangeli-
schen Kirchenbezirk Schorndorf unter
diesem Motto am Dienstag, 22. Novem-
ber, alle interessierten Frauen ein. Von
16.30 bis 18.30 Uhr wird den Teilnehme-
rinnen in der Versöhnungskirche ein
Abend mit Überraschungen aus dem
Jahresprogramm geboten.

Im Buchenweg wird der
Gehweg saniert: Sperrungen
Schorndorf.
Die Firma Fischer Bau aus Schorndorf
wird im Auftrag des Tiefbauamtes von
Montag, 21. November, bis Freitag, 9.
Dezember, die Sanierung des Gehwegs
im Buchenweg durchführen. Der Bu-
chenweg muss daher ab dem Gebäude 6
bis zur Einmündung Tannenweg für den
Verkehr voll gesperrt werden. Die Arbei-
ten werden in vier Abschnitten durchge-
führt, so dass die Zufahrt bis zum jewei-
ligen Abschnitt möglich ist.

Personalversammlung
der Stadtverwaltung

Schorndorf.
Wegen einer Personalversammlung der
Stadtverwaltung sind am Mittwoch, 23.
November, alle städtischen Ämter und
Dienststellen nachmittags geschlossen.
Die Öffnungszeiten am Vormittag blei-
ben unberührt. Die Eltern der Kinder der
städtischen Kindergärten und der Kin-
dertagesstätte werden gebeten, die Kin-
der rechtzeitig zu den Vormittags-
schlusszeiten abzuholen.

Interaktive Lesestunde in
Englisch für Kinder

Schorndorf.
Von einer mutigen Honigbiene und ei-
nem Honigräuber mit Bärenhunger han-
delt die englische Bilderbuchgeschichte,
die am Montag, 21. November, um 16
Uhr in der Stadtbücherei bei der interak-
tiven Lesestunde erzählt wird. Mit klei-
nen Basteleien, Spielen und Liedern
bringt Anette Schweizer den Kindern
Eric Carles Bilderbuchgeschichte näher.
Die Veranstaltung richtet sich an Kinder
bis 10 Jahre. Englischvorkenntnisse sind
nicht erforderlich. Die Teilnehmerzahl
ist begrenzt. Eintrittskarten zu 1,50 Euro
sind in der Stadtbücherei erhältlich.

Kompakt

Fleißige Heimgärtner: Sieger des Blumenschmucks
Bürgermeister Andreas Stanicki lobte die Kunst des Heimgärtnerns: Reiz einer gepflegten Kleinstadt

Hilde Bauer, Lore Baur, Anny Brügge, Bri-
gitte Veil, Ruth Zoller, Else Ludwig, Ellen
Schiek, Else Ludwig, Herbert Koglin, Rose
Kühner, Gisela Boschatzke.

bert Theurer, Konrad Hofer, Miriam Krauß,
Klaus Schauz.

Kategorie A+B, Sonja Feist, Else Aldin-
ger, Elfriede Schnitzer, Barbara Strösser,

Jeder Teilnehmer des Blumenschmuckwettbewerbs hat als Anerkennung einen Weihnachtsstern erhalten. Bild: Privat

Schorndorf.
Das ganze Jahr hindurch haben die
geehrten Schorndorferinnen und
Schorndorfer ihre grünen Daumen in
Bewegung gehalten und sich sorgsam
um die Begrünung ihrer (Vor-)Gärten
und Balkone gekümmert. Als Dank für
die Teilnehmer des Blumenschmuck-
Wettbewerbs gab’s jetzt eineTopfblume.
Auf dass die Damen und Herren auch
winters eine Pflanze betreuen können.

Folgende Personen haben teilgenommen:
Kategorie A – Begrünung an Haus, Fens-

ter, Balkon. 1. Platz. Regina Seitz, 2. Platz:
Edda Kraiss, Maria Götz, Monika Puppich,
Sabine Kraiss, Walter Banzhaf, 3. Platz:
Ilona Escherle, Ursula Höfig, Birgit Klop-
fer, Verena Siemon, Rosel Lorenz, Gaby
Lang

Kategorie B – Begrünung im Vorgarten
1. Platz: Annemarie Neige, Emma Bruck-

ner, Gertrud Strohbeck, 2. Platz: Irma Axt-
mann, Margret Hilt, Herta Wilhelm, Lilo
Schanbacher, 3. Platz: Siegfried Fischer,
Christa Wellinger, Marianne Mayer, Nor-

Kultur
Galerien für Kunst und Technik, Arnoldstr. 1:
10-17 Uhr.
Stadtmuseum, Kirchplatz 9: 10-17 Uhr.
Manufaktur: Kino für Kids: „Ikingut – die Kraft der
Freundschaft“ (ab sieben Jahren), 15 Uhr; „Ille-
gal“ (ab zwölf Jahren), Abendfilme: Filmpremiere
„Jeder muss sterben“, 19 Uhr; „Der große Crash“,
21 Uhr, 21 Uhr.
Karlsstift, Burgstraße 36: Ausstellung „Gepinsel-
te Augenblicke“, 9-18 Uhr.
Schornbach: Ausstellung „Historische Fotoan-
sichten von Schornbach“, 13-16 Uhr, Heimatstu-
be, Schornbacher Platz 1.

Totengedenkfeiern
Buhlbronn: 10 Uhr, Kriegerdenkmal Friedhof;
Miedelsbach: 11 Uhr, Gefallenen-Ehrenmal
Friedhof; Weiler: 11 Uhr, Friedhof.

te Augenblicke“, 9-18 Uhr.
Oberberken: Klavierkonzert „Klassik im Herbst“
mit Alexander Reitenbach, 19 Uhr, Foyer Schur-
waldhalle.

Sonntag, 20. November:

Vereine/Organisationen
SG-Bikeriders: Saisonabschlussfest, 14 Uhr,
Sportgelände Altlache.
Brünner Heimatverband: 15 Uhr, Heimatnach-
mittag, „Goldene Rose“.
DRK-Haus, Lortzingstraße 48: Nachmittag für Al-
leinstehende 60+, 14.30 Uhr. Fahrdienst: 13.45
Uhr ab Volksbank Nord, 14 Uhr ab Marienstift.
ßnahmen/Erste Hilfe, 8.30-16 Uhr, � 2 26 47.

Bäder
Oskar- Frech-Seebad, Lortzingstraße 56: Erleb-
nisbad, 8-21 Uhr; Sauna (gemischt), 9-21 Uhr.

Johanniter, Vorstadtstr. 61-67: Essen auf Rä-
dern, Ambulante Dienste/Betreuungen, Kurse
Lebensrettende Sofortmaßnahmen/Erste Hilfe,
8.30-16 Uhr, � 2 26 47.

Kultur
Galerien für Kunst und Technik, Arnoldstr. 1:
10-12, 14-17 Uhr.
Stadtmuseum, Kirchplatz 9: 10-12 Uhr und 14-
17 Uhr.
Werkstatt des Kulturforums, Karlstraße 19: 10-
13 Uhr, Kunst für Kids (ab 6 Jahren).
Manufaktur: Kino für Kids: „Ikingut – Die Kraft
der Freundschaft“ (ab sieben Jahren), 15 Uhr;
Abendfilme: „The Guard – ein Ire sieht schwarz“,
19 Uhr; „Der große Crash“, 21 Uhr; Club-Kneipe,
18-2 Uhr; „Ja, Panik“ (A) Support – Bo Candy and
his broken Hearts (A), 21 Uhr.
Teatro Zanni (im Röhm), Weilerstraße 6: Latin
flavoured Music mit „September“, 20.30 Uhr.
Karlsstift, Burgstraße 36: Ausstellung „Gepinsel-

Familienzentrum
Arnold-Galerie - Karlstraße 19:
Kinderschutzbund: anonymes Kinder-/Jugend-
Sorgentel. 08 00 / 1 11 03 33; Elterntel. 08 00 /
1 11 05 50; Pfiffikus-Kleiderladen, Erdge-
schoss: 10-12 Uhr (nur Verkauf).

Öffentliche Einrichtungen
Stadtbücherei, Augustenstraße 4: 10-13 Uhr.
Jugendzentrum Hammerschlag: ab 15 Uhr.

Bäder
Oskar-Frech-Seebad, Lortzingstraße 56: Erleb-
nisbad, 8-22 Uhr; Sauna (gemischt), 9-22 Uhr.

Soziale Dienste
Elternschule Frauenklinik: Erste Hilfe bei Klein-
kindern, Psychomotorik, Encouraging-Training
für Eltern, Massage für Mutter und Toch-
ter,� 25 59 40.

Samstag, 19. November:

Vereine/Organisationen
Schorndorfer Wochenmarkt: 7-13.30 Uhr,
Marktplatz.
Verein Weststadt /Bündnis 90/Die Grünen:
Weststadtputzede, 14.30 Uhr, Treffpunkt: Rosen-
straße am Container.
Kneipp-Verein: Jahresabschlussfeier, 15 Uhr,
Kneipp-Zentrum, Grabenstraße 28.
Katholischer Frauenbund: Besinnungsnach-
mittag für Frauen jeden Alters, 14-17.30 Uhr, Ge-
meindezentrum St. Markus, Alemannenweg.
Siebenbürger Sachsen: 35-Jahr-Feier der
Kreisgruppe Schorndorf, 17 Uhr, Barbara-Künke-
lin-Halle.
Haubersbronn: Spielzeugbörse, 13-15 Uhr,
Festhalle an der Wieslauf.
Weiler: Iris Hummel von „stadtmobil e.V.“ infor-
miert über „Car-Sharing“, 10.30 Uhr, Bahnhof
Weiler.

Heute in Schorndorf

schließlich auch Eva Neundorfer-Prade als
katholische Schuldekanin für die neue Rek-
torin und hatte einige Tipps zum Thema
Stressvermeidung mitgebracht.

Willer: Petra Schiek hat alle nötigen
Kernkompetenzen fürs Amt

Dr. Karin Willer, geschäftsführende Schul-
leiterin der Schorndorfer Schulen, hatte
humorvolle Ratschläge für die neue Rektor-
Kollegin auf Lager – und erinnerte an die
vier Kernkompetenzen jeder Schulleiterin:
Kampfgeist gegen Zeitfresser und für die
Schüler, Ausdauer, um Ideen und Verbesse-
rungen umzusetzen, Gespür für die richti-
gen Ansatzpunkte, Humor, um schwierige
Zeiten zu überstehen sowie die Fähigkeit,
loszulassen und Verantwortung abzugeben.
Für den Fall, dass sie mal an einer dieser
Kompetenzen scheitern sollte, hatte Dr.
Willer einen Rat: einfach zurücklehnen,
entspannen und Tee trinken. Und damit

dies wirklich gelingen kann, gab’s als Prä-
sent einen Korb voll mit Anti-Stress- und
Genießertees für die an diesem Tag Bedach-
te. Dass sie ihre Ziele erreichen werde, da-

Petra Schiek: Schritt für Schritt vorwärts
Gestern Mittag ist die neue Schulleiterin der Weilermer Reinhold-Maier-Schule offiziell in ihr Amt eingesetzt worden

Von unserem Redaktionsmitglied
Michaela Kölbl

Schorndorf-Weiler.
Gerührt war Petra Schiek, neue Rekto-
rin der Weilermer Reinhold-Maier-
Grundschule, angesichts der vielen
Beiträge der Schülerinnen, Schüler und
Kollegen zu ihrer Einsetzungsfeier.
Schon lange kennen sie einander, im-
merhin war die neue Schulleiterin be-
reits einige Jahre als Konrektorin und
Lehrerin an der Schule.

In den höchsten Tönen ist Petra Schiek ges-
tern Mittag gelobt worden, wird der sport-
lichen Frau doch ein großes Verständnis für
Kinder zugesprochen. Die Mutter dreier
Kinder stelle stets den Menschen in den
Mittelpunkt, wusste dann auch Sabine Ha-
genmüller-Gehring, Leiterin des Schulam-
tes Backnang, zu berichten. Den Themen
Inklusion und Integration stehe die frisch-
gebackene Schulleiterin offen gegenüber.
Und, was Hagenmüller-Gehring besonders
hervorzuheben wusste: Petra Schiek weiß,
wie wichtig es ist, dem Spielen in dem Lern-
alltag der 154 Weilermer Grundschüler
ausreichend Platz einzuräumen. Schließlich
werde im Spiel nicht nur abgeschaltet, auch
der Ernstfall werde geprobt.

Neue Schulleiterin:
Gespür für dieMenschen

Dass die neue Rektorin in ihrer Elternzeit
eine Ausbildung zur Einzelhandelskauffrau
und während ihrer Arbeitszeit eine Zusatz-
ausbildung in Montessori-Pädagogik abge-
schlossen hat, qualifiziere sie weiterhin. Mit
einer solchen Grundlage sei es möglich,
Schüler individuell und entsprechend ihren
Fähigkeiten zu fördern. „Sie haben ein Ge-
spür für die Menschen, mit denen Sie zu-
sammen sind, eine vertrauensvolle Zusam-
menarbeit ist Ihnen wichtig“, so die Schul-
amtsleiterin. „Für diese schöne Aufgabe
bringen Sie ein gutes Rüstzeug mit.“

Erster Bürgermeister Horst Reingruber
freute sich vor allem drüber, wie problem-
los die Stabübergabe auf der Schulleitungs-
ebene abgelaufen sei. Auch Ortsvorsteher
Fritz Kühfuß hieß die Pädagogin im Namen
der Bürgerschaft und des Ortschaftsrates
willkommen. Und Lehrerin Susanne Biler
gab zusammen mit der Klasse 3b Petra
Schiek gute Wünsche mit auf den Weg. Die
Kinder tanzten ein Gedicht, in dem es ums
Spüren und Fühlen der Natur und ums Be-
rühren der Mitmenschen ging. „Ich wünsch’
dir, dass du spüren kannst, dass du ein Teil
von uns bist, und dass du Spuren hinter-
lässt, die bleiben.“ Dass der viele Stress
nicht zu viele Spuren hinterlasse, erhoffte

Sabine Hagenmüller-Gehring vom Schulamt Backnang (r.) hat Petra Schiek (l.) offiziell ins Amt der Schulleiterin eingesetzt. Bild: Bernhardt

ran hat Dr. Karin Willer keine Zweifel. Als
Sportlerin sei sie’s schließlich gewöhnt, sich
welche zu stecken und diese Stück für
Stück zu erreichen.

mit ihrem Vorgänger Wolfgang Schmied
und den Schulträgern.
� Ihr Leitsatz: „Führe dein Kind immer
nur eine Stufe nach oben. Dann gib ihm
Zeit zurückzuschauen und sich zu freuen.
Lass es spüren, dass auch du dich freust
und es wird mit Freude die nächste Stufe
nehmen.“
� Ihre Ziele: 1. Das gute Klima, das auch
auf das Konto ihres Vorgängers Schmied
zurückgeht, erhalten und 2. Stück für Stück
die Ganztagesbetreuung ausbauen, immer
eng am Bedarf der Eltern orientiert.

Dankbar und glücklich: Die neue Schulleiterin
� Ihr Dank: Petra Schieks Dank ging an
den Ehemann, an Eltern und Schwiegerel-
tern, aber nicht zuletzt an das Schulamt
und das Kollegium: „Einfacher kann man
einer Mutter den Wiedereinstieg in den
Beruf nicht machen.“ Und sie danke allen
für die blendende Zusammenarbeit, sei-
en es Eltern, der Hausmeister, Sprachhel-
fer, Reinigungskräfte oder Lesepaten.
� Ihre Erfolge: Dass ihre Initiative als
Konrektorin in Sachen Nachmittagsbe-
treuung schon bestens laufe, verdanke sie
der guten Zusammenarbeit mit Kollegen,
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